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das Notwendige tun!  Starkregen, Dürren, ruinierte Landwirtschaft, Kriege –

die Gründe für Emigration sind vielfältig und haben meist

mit Ausbeutung und dem von den Industrieländern ver-

ursachten Klimawandel zu tun. 

 Im Fall von Cuba sind es die längsten Sanktionen der 

Geschichte gegen ein Land, das immer zielgerichteter 

und umfassender vom Welthandel, von Finanztransaktio-

nen und Investitionen aus anderen Ländern abgeschnit-

ten wird. Gerade die Auswirkungen dieser von den USA

weltweit erzwungenen Repressalien, selbst während und

nach der Corona-Pandemie, haben in besonderem Maße 

deren Völkerrechtswidrigkeit offengelegt. Und sie treiben 

die Zahlen der Auswanderung in die Höhe. 

 187 Nationen haben die Blockade nachdrücklich am 30. 

Oktober 2024 in der Generalversammlung der Vereinten 

Nationen abgelehnt. Nur die USA und Israel sind weiter-

hin für die Sanktionen, um Cubas Wirtschaft zu erdros-

 
     

           

seln, Hunger, Mangel und Energienotstand zu produzie-

ren und dann den Grund dafür der Regierung Cubas an-

zulasten. Sie wollen mit allen Mitteln den „Regime Change“. 

Und nun verlassen viele junge Menschen das Land, weil 

sie nicht mit einem Ende der Blockade rechnen. 

 Auch wenn in Cuba solidarische Maßnahmen trotz der 

und gegen die Blockade ergriffen werden, braucht es 

Zeit, bis sie wirken. Cuba benötigt unsere Solidarität ge-

rade jetzt, wo der Klimawandel vermehrt zu starken Stür-

men und Hurrikans führt. Gerade sind mehrere über das 

Land hinweg gefegt. 8 Menschen sind gestorben und die 

Schäden durch Überschwemmungen sind enorm – wir 

bitten um Spenden auf unser unten angeführtes Konto 

unter dem Stichwort „Spende Tropensturm“.

 Geben wir den Menschen in Cuba, die immer wieder 

andere Völker in Not unterstützen, die Solidarität zurück, 

die sie selbst verdienen!


